
Liebe Eltern (Erziehungsberechtigte)!

Österreichs Schulen haben die Aufgabe, für besondere Ausnahmesituationen

bzw. Notfälle, Pläne zu erstellen.

Im Falle eines Blackouts (= eines länger andauernden, großflächigen

Stromausfalls) fallen augenblicklich so gut wie alle Strom-, Infrastruktur- und

Versorgungssysteme aus. Man kann niemanden anrufen oder eine Nachricht

schreiben, nicht mehr einkaufen, keine mit Strom versorgten öffentlichen

Verkehrsmittel benutzen (Straßenbahnen, Züge,...), keine Sprechanlagen /

Klingeln / Aufzüge etc. betätigen.

Es kann Tage dauern, bis die gesamte Infrastruktur wiederhergestellt ist, auch

wenn die Stromversorgung wieder funktioniert. Nur der ORF Sender Ö3 (oder

regionale Sender) bringt wichtige Nachrichten.

Eltern (Erziehungsberechtigte) von Schüler/innen füllen bitte folgende Beilage

aus und geben diese dem Klassenvorstand/der Klassenvorständin möglichst

rasch ab, damit die Schule weiß, wann und von wem das Kind abgeholt und

wohin das Kind gebracht werden darf. Die Abschnitte werden zentral

aufbewahrt und finden im Bedarfsfall Anwendung.

Seien Sie versichert: Kein Kind bleibt allein!

Im Ernstfall liegen dann Abhollisten in der Schule auf, die Auskunft geben von

wem und wohin ihr Kind gebracht wurde.

Ab dem 2. Tag ist die Schule geschlossen und bietet keine Betreuung der

Schüler/innen mehr an.

Mit freundlichen Grüßen

Gregory Sommer

Schulleiter


